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Im Türdurchgang das Rahmenholz vollflächig 
verkleben, ggf. mit dem Untergrund verschrau-
ben. Übergangsschienen lassen sich so später 
leicht anbringen.

Elemente mittels Sollbruchstellen anpassen und 
Rand- und Eckbereiche mit Randelementen 
auffüllen. Niemals Aluminiumbleche schneiden!

Anschlüsse an Wandflächen sowie Ausgleichs-
flächen werden mit BasicLine Randplatte 
aufgefüllt und vollflächig verklebt.

Mit dem Heißschneider individuelle Rohr- 
führungen ausschneiden. Bei langen Rohrfüh-
rungen diese in Wellenlinien ausführen.

Randdämmstreifen umlaufend an der Wand 
verlegen. Rahmenholz anpassen und auf tragfä-
higen Untergrund verkleben.

Laut Verlegeplan mit den beschriebenen 
Elementen beginnen und vollflächig auf den 
Untergrund verkleben. 

Verlegung der Rohträgerelemete wie zuvor 
beschrieben fortführen.

Auf dem Bild oben sehen Sie die fertig verlegte Fläche mit Proline ENERGY BasicLine. Um die 
verlegten Elemente und das Rohr zu schützen, sowie die Oberfläche zu stabilisieren wird die 
PROSECUREfibretec mit PROFIX Dispersionsfixierung vollflächig verklebt. Die folgenden Verlege-
schritte finden Sie in unseren Systemaufbauten.

Mehrschicht-Verbundrohr in einem großen Bo-
gen von oben spannungsfrei in die Rohrkanäle 
drücken. Maximale Heizkreislänge 120 m.
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